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IPSM-traffic

INDIVIDUAL-PSYCHOLOGISCHES
SELBST-MANAGEMENT

Im Straldenverkehr



Fahrpraktische & psychologische
Mafl3nahmen

entsprechen dem derzeitigen Stand der
Wissenschaft

entsprechen den EU-Projekten
« Advanced » und « DAN »

legen Schwerpunkt auf Risikoerkennung
und Risikovermeidung

beziehen Tellnehmer aktiv ein



Methoden

e Lernen durch Erleben (Experiencing)

e Lernen durch Verstehen
(Psychoedukation)

* Lernen durch Einsicht (Selbsterkenntnis)

 Umlernen faszilitieren (Einstellungs- und
Verhaltensanderung anbahnen)

* Anleitung zur selbstgesteuerten
Verhaltensmodifikation




Ziele

Ubernehmen von Verantwortung fiir
iIndividuelle Sicherheltsziele

Realisieren individueller Sicherheitsziele

Hebung des Verkehrssicherheits-
pewusstseins

Ruckfallpravention und Legalbewahrung




Nachschulung flr motivierte Fahrer

Die Gruppen-Mal3nahme (8 Stunden) zum
Wiedererwerb von drei Punkten beinhaltet:

 Fahrpraktische Erfahrungen/Ubungen in 4
Stunden

 Psychoedukation sowie
 Individuelle Delikt- oder Verhaltensanalyse

* mit Ableitung von Veranderungszielen und
Veranderungshilfen in 4 Stunden



Rehablilitationsmalinahme nach
FUhrerscheinentzug (Null Punkte)

Die Gruppen-MalRnahme (18 Stunden; davon 12 psychologische)
zur Wiedererlangung des Fuhrerscheins beinhaltet in 5 Tagen:

Fahr-Audit 1
Fahrpraktische Erfahrungen/Ubungen

Abbau von Demoralisierung, Aufbau von Veranderungsmotivation,
Psychoedukation, Fahraudit-, Delikt- und Verhaltensanalyse

Ambivalenzaufdeckung, Zielanalyse und verbindliche Vereinbarung,
Hilfen zur eigengesteuerten Erlebens- und Verhaltensmodifikation
und zur Rickfallpravention

Fahr-Audit 2 mit anschlief3ender Evaluation der Fortschritte,
Empfehlungen zur Erfolgsoptimierung und Abschluss der
Malinahme



	IPSM-trafficINDIVIDUAL-PSYCHOLOGISCHES SELBST-MANAGEMENT
	Fahrpraktische & psychologische Maßnahmen
	Methoden
	Ziele
	Nachschulung für motivierte Fahrer
	Rehabilitationsmaßnahme nach Führerscheinentzug (Null Punkte)

